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FU, Angelika Knecht, Wolfratshauser Str. 54 b, 82049 Pullach 
 

Gemeinde Pullach im Isartal       Pullach, 02.06.2022 
an die erste Bürgermeisterin und  
die Damen und Herren im Gemeinderat 
Johann-Bader-Str. 21 
 
82049 Pullach i. Isartal 
 
 
 

Die Frauen Union (Arbeitsgemeinschaft der CSU) stellt folgenden 
 

ANTRAG 
 
 

Der Gemeinderat möge beschließen die Verwaltung mit der Ausarbeitung einer Buslinie mit 
entsprechender Kostenermittlung zu beauftragen. 
Die Buslinie soll als „Ringbus“ die Marienstraße in Großhesselohe im Norden über die 
Heilmannstraße, den Kirchplatz mit den Einkaufsmöglichkeiten im Pullacher Süden bis zum AEZ und 
den Isartaler Tisch verbinden. Die Buslinie soll mindestens von Montag bis Freitag in der Zeit von 7:00 
Uhr bis 19:00 Uhr im Ort verkehren.  
Folgende Punkte sind ebenfalls Bestandteil der Untersuchung: 

1) Haltestellen: 

Die als Anlage 1 gekennzeichnete Planung mit 23 Haltestellen, wird seitens der Verwaltung 

geprüft und ggf. ergänzt.  

 

2) Betriebsdauer: 

Die Verbindung sollte Montag bis Freitag mindestens in der Zeit von 7:00 – 19:00 Uhr im Ort 

bestehen. 

 

3) Busgröße: 

Es ist davon auszugehen, dass ein Kleinbus mit ca. 12 Sitzplätzen, völlig ausreichend ist. 

 

4) Antrieb: 

Alternativantriebe, wie Wasserstoff oder Elektro sollten untersucht werden.  

Im Falle eines Elektroantriebs ist ein Standplatz mit Ladesäule im Bereich des AEZ im Süden 

oder in der Heilmannstraße im Bereich Promenadeweg denkbar.  

Bei einem Wasserstoffantrieb müsste eine nahegelegene, beispielsweise im Brunnthal 

gelegene, Tankmöglichkeit in den Zeitplan einbezogen werden. 

 

5) Haltestellen: 

Bestehende Haltestellen sollen in die Streckenführung einbezogen werden. Bei neu zu 

schaffenden Haltestellen ist der Bau von Wartehäuschen mit bienenfreundlich begrüntem 

Dach vorzusehen. 

Sobald die Streckenführung untersucht ist und damit Kosten abschätzbar sind, legt die Verwaltung 
das Projekt dem Gremium zur endgültigen Beschlussfassung vor. 
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Begründung: 
 
Angesichts der Wohnanlage am Grundlberg, mit allein über 150 gemeindlichen Wohneinheiten sehen 
wir es als geboten die hier lebenden Bürgerinnen und Bürger an das Gemeindeleben anzubinden. 
Zwischen der Marienstraße und der S-Bahn-Haltestelle Pullach gibt es keinerlei Verbindung. Viele 
ältere Pullacherinnen und Pullacher, die dort leben, wünschen sich eine Busverbindung zu einer 
Einkaufsmöglichkeit oder einem Arzt. Auch ein Marktbesuch am Donnerstag erhöht die Lebensqualität 
der Pullacherinnen und Pullacher, die kein Auto besitzen oder den Weg zum Kirchplatz zu Fuß nicht 
mehr schaffen. 
Der Vorteil des „Ringbusses“ sehen wir darin, dass nur ein einziges Fahrzeug zum Einsatz kommen 
muss. 
Zu1) Haltestellen: 

Die 23 Haltestellen können so verbunden werden, dass der Bus ausschließlich in eine 

Richtung fährt. Wir erachten eine Fahrtrichtung von Nord nach Süd als wünschenswert. 

Angesichts der Anzahl an Haltestellen, ist eine Verbindung in etwa 25 Minuten vorstellbar. Mit 

einer eingerechneten fünfminütigen Pause, wäre eine Ringbus-Verbindung im 30-Minuen-Takt 

im Gemeindegebiet denkbar.  

Zu2) Betriebsdauer: 
Die Betriebszeiten Montag bis Freitag tagsüber, ermöglicht vielen Pullacherinnen und 

Pullachern eine Teilhabe am täglichen Leben und den normalen Geschäftszeiten auch ohne 

eigenes Fahrzeug. 

 

Zu3) Busgröße: 
Der Einsatz eines Kleinbusses mit etwa 12 Sitzplätzen scheint uns ausreichend. 

 

Zu4) Antrieb: 
Die Untersuchung von alternativen Antrieben ist in der heutigen Zeit unabdingbar.  

 

Zu5) Haltestellen: 
Bestehende Haltestellen sind allein aus Kostengründen einzubeziehen. Begrünte Dächer der 
neuen Haltestellen erachten wir aus Gründen des Klimaschutzes als sinnvoll. 
 
 

Die Frauen Union ist der Meinung, dass der Antrag auch für die Nachbarschaftshilfe eine willkommene 
Entlastung darstellt, außerdem ist er ebenfalls ein guter Beitrag für den Umweltschutz. 
 
Als gelungenes Beispiel einer Ringbuslinie möchten wir die Linie 872 in Maisach erwähnen. Diese 
erfreut sich allgemeiner Beliebtheit und verkehrt zwischen 6:11 und 19:11 im 20-Minuten-Takt. 
 
Eine Überlegung zur Kostendeckung scheint uns nicht erforderlich, da die Angelegenheit von Seiten 
der Verwaltung durch die Fachabteilungen nochmals zu prüfen ist. Erst nach genauem Konzept-
Vorschlag durch diese können hierzu Kosten geschätzt werden.  
 
 
Frauen Union Pullach 

 
 
gez.        gez.  
 
Angelika Knecht      Christine Eisenmann   
Ortsvorsitzende      stellv. Ortsvorsitzende 
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